


Greiz – Im Rahmen seiner Dialogtour besuch-
te Bildungsminister Christian Tischner das 
Förderzentrum „Friedrich Fröbel“ in Greiz 
und traf sich mit den Schulleitungen der re-
gionalen Förderzentren. Im Mittelpunkt stand 
der Austausch über Herausforderungen und 
notwendige Verbesserungen.  

Tischner lobte das große Engagement der 
Lehrkräfte und Fachkräfte, die Kindern mit 
besonderem Förderbedarf wertvolle Unter-
stützung bieten. „Förderschulen sind ein un-
verzichtbarer Bestandteil unseres Bildungs-
systems. Ich setze mich mit voller Kraft dafür 
ein, dass diese Schulform erhalten bleibt und 

wir die Rahmenbedingungen weiter verbes-
sern!“, so Tischner. Der direkte Dialog mit den 
Schulen sei essenziell, um praxisnahe Lösun-
gen für die Bildungslandschaft zu entwickeln.

Greiz – Bei strahlendem Sonnen-
schein und bester Stimmung prämierte 
Christian Tischner als Teil der Jury die 
schönsten Wagen des Greizer Rosen-
montagsumzuges. „Fasching ist eine 
wunderschöne Tradition und tief ver-
wurzelt im Brauchtum unserer Region“, 
so Tischner. Ob beim Rosenmontags-
umzug oder den zahlreichen Faschings-
veranstaltungen im gesamten Landkreis 
– die Faschingsvereine leisten mit viel 
Herzblut einen großartigen Beitrag, um 
die Faschingstage zu einer besonderen 
Zeit zu machen. Tischner dankte beson-
ders dem langjährigen Zugmarschall Mi-
chael Czerwenka für sein unermüdliches 
Engagement.

Fasching in Greiz: 
Eine Tradition 
voller Herzblut

Unternehmensbesuch bei Koehler Paper 
Greiz: Fachkräfte, Nachhaltigkeit und 

Investitionen im Fokus

Greiz – Auch in diesem Jahr war Chris-
tian Tischner als Jurymitglied beim Vor-
lese-Kreisentscheid in der Bibliothek Greiz 
dabei. Seit Jahren unterstützt er diesen 
Wettbewerb, denn Lesen und Vorlesen sind 
zentrale Bausteine für Bildungserfolg. „Es ist 
beeindruckend, mit wie viel Begeisterung die 
Schülerinnen und Schüler hier antreten. Als 
Bildungsminister ist es mir ein besonderes 
Anliegen, diese wichtigen Fähigkeiten zu för-
dern“, so Tischner.

Vorlesewettbewerb in Greiz: Lesen als 
Schlüssel zur Bildung

Förderschulen müssen erhalten bleiben

Greiz, 10. Februar 2025 – Landtagsabge-
ordneter Christian Tischner (CDU) besuchte 
gemeinsam mit Staatssekretär Mario Su-
ckert und Bürgermeister Alexander Schul-
ze den Koehler-Standort in Greiz. Beim 
Austausch mit der Unternehmensleitung 
standen der Fachkräftemangel, nachhaltige 
Investitionen und die Zusammenarbeit zwi-
schen Wirtschaft und Kommune im Mittel-
punkt. Tischner lobte die duale Ausbildung 

bei Koehler Paper als Erfolgsmodell, das 
jungen Menschen praxisnahe Perspektiven 
bietet. Gleichzeitig investiert das Unterneh-
men in eine nachhaltige Zukunft. Ein Rund-
gang durch das Werk zeigte eindrucksvoll, 
wie Koehler Paper Nachhaltigkeit und In-
novation verbindet. „Es braucht mutige Un-
ternehmen wie Koehler, die in die Zukunft 
investieren und Arbeitsplätze sichern“, so 
Tischner.

Greiz – Im Oberen Schloss Greiz wurde 
die Ausstellung zum Leben und Werk 
des deutschen Lyrikers Reiner Kunze 
feierlich eröffnet. Kulturminister Chris-
tian Tischner würdigte Kunzes künst-
lerische Bedeutung und betonte die 
Wichtigkeit demokratischer Werte wie 
Anstand, Respekt und der Wert eines re-
spektvollen Dialogs.  

Kunze, der in der DDR für seine Haltung 
gegen Unrecht verfolgt wurde, setzte 
sich stets für die Freiheit des Wortes 
und den Dialog zwischen Kulturen ein. 
Tischner hob hervor, dass diese Ausstel-
lung ein starkes Zeichen für kulturelles 
Verantwortungsbewusstsein und die 
Bewahrung demokratischer Werte ist. 
Die Ausstellung würdigt nicht nur Kunze 
als Dichter, sondern auch als eine Stim-
me für Freiheit, Wahrheit und Mensch-
lichkeit.

Ausstellungs-
eröffnung „Ich 
habe die tschechi-
sche Sprache 
geheiratet“ in Greiz 


